
 
 

 
 
 
 
 

SPD-Fraktion im Rat der Stadt Sankt Augustin SPD 

 
Ihr Gesprächspartner/in: Gottfried Gerlach 
 
Gremium: Umweltausschuss Verteiler: Vorsitzende(r), I, II, III, IV, BRB 
Sitzungstermin: 07.03.2006 Federführung:  
  

 öffentlich Rückgabetermin:  
 nicht öffentlich erledigt am:  

  
 Antrag  
 Dringlichkeitsantrag  

  
Datum: 15.02.2006  
Drucksachen-Nr.: 06/0106  
 
Betreff:  
 
Lärmkonzept Sankt Augustin 
 
Beschlussvorschlag/Fragestellung:  
 
Die Verwaltung wird gebeten, ein Lärmkonzept für die Stadt Sankt Augustin zu erarbeiten. 
 
Dieses sollte Bestimmungen zur Regelung und Einschränkung von Verkehrs-, Bau-, Flug-, 
Nacht-, Gewerbe- Industrie- und Wohnlärm beinhalten. Die gesetzlichen Rahmen-
bedingungen sind darzustellen, sollten aber hinsichtlich des Ermessensspielraumes und 
der Auslegung diskutiert werden. Weiterhin sollten in den „Ausführungsbestimmungen“ 
Weisungen bzw. Hinweise für Helikopterflüge ebenso zu finden sein, wie solche zu 
Gartenarbeiten oder Musik im Freien. Mit diesem Konzept würde für die Verwaltung eine 
praktische Hilfe zum Vollzug der gesetzlichen Bestimmungen geschaffen. 
 
Problembeschreibung/Begründung:  
 
Auch in den letzten zwei Wochen ist es erneut zu Kritik der Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt gekommen, die sich in erster Linie auf Lärmbelästigungen fokussieren. 
 
Dazu zählt die Zufahrt zu einem großen Gewerbebetrieb in Buisdorf ebenso, wie die 
geplante Bebauung zwischen Niederberg und Niederpleis im direkten Bereich der 
Platzrunde des Hangelarer Flugplatzes. 
 
Daneben gibt es zahlreiche Lärmquellen der verschiedenen Verkehrsträger. Neben dem 
Fluglärm aus Wahn und Hangelar sind dies insbesondere die beiden Autobahnen A 59 
und 560, sowie die Bahnstrecken nach Honnef und Bonn-Beuel. Die Mendener 
Bürgerinnen und Bürger sind hiervon erheblich betroffen. 
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Aber auch lokale Lärmquellen können ein Ärgernis darstellen. In diesem Falle plädieren 
wir für eine bessere Aufklärung der Bürgerinnen und Bürger, welche Folgen durch hohe 
Lärmbelastungen entstehen können (auch durch unsachgemäßen Gebrauch von 
Gartengeräten wie Sägen und Laubsauger). Auch die vorgenannten Beispiele zeigen, wie 
breit der Begriff Lärm auszuweiten ist. 
 
 
 
 

     
     Gottfried Gerlach        Helga Reese 


